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Bild: In der Ferne ist derzeit 
alles unscharf

Vorgezogene Neuwahlen

Parteien bereiten sich auf Neuwahlen vor
10 Prozent Hürde spielt wichtige Rolle

Die türkischen Parteien bereiten sich 
mit großer Energie auf die für den 
22. Juli festgesetzten Neuwahlen vor. 
Wenngleich es von verschiedenen 
Seiten Bedenken gegen diesen Termin 
gibt, zweifelt derzeit niemand ernsthaft 
daran, dass der Termin bestehen bleibt. 
Die gescheiterten Wahlen für einen 
neuen Staatspräsidenten verlangen 
nämlich nach der Verfassung sofortige 
Neuwahlen.

Die AKP verbreitet derweil in alle 
Richtungen Zuversicht, dass sie aus der

vorgezogenen Neuwahl gestärkt hervor-
gehen wird. Beobachter der politischen 
Szene in der Türkei sind sich aber 
durchaus nicht darüber im Klaren, ob sich 
die Ereignisse der letzten Wochen eher 
positiv für die AKP auswirken werden 
oder vielleicht ins Gegenteil umschlagen 
könnten. 

Die einzige im derzeitigen Parlament mit 
einer namhaften Zahl von Parlamentariern 
vertretene Oppositionspartei CHP werde 
wohl mit der Demokratischen Linkspartei 
(DSP) ein Bündnis eingehen.

Die Mutterlandspartei (Anap) sowie die 
Partei des Rechten Weges (DYP) haben 
die Demokratische Partei gegründet, 
um gemeinsam die 10-Prozent-Hürde zu 
überwinden.

Anstatt das Wahlrecht zu ändern, denken 
Parteien darüber nach, wie sie das in der 
Türkei bestehende Mehrheitswahlrecht 
und die hohe Sperrklausel „umschiffen“. 
Die ATR hat über das Wahlrecht mehrfach 
in letzten Wochen berichtet. ÷
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die auch für Deutsche 

im Ausland wichtig sein können
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